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Sachbeschädigung - See Kultur &
Bürgerhaus 500 Euro Belohnung!

In der Nacht vom 12. auf 13. September 2020 wurden mutwillig verschie-
deneTerrassenmöbeldesRestaurants „delcanto“ sowieeinBauzaun inden
See des Kultur & Bürgerhauses geworfen. Eine Beschädigung der Folie des
Sees ist hierdurch eingetreten. Der Sachschaden beläuft sich unter Umstän-
den auf bis zu 10.000 Euro - Geld, welches anderswo sicherlich sinnvoller
hätte verwendet werden können.
Die Gemeinde Denzlingen hofft, dass der Täter bemerkt wurde und bittet
daher dringend um Hinweise, die zur Ergreifung des Täters führt. Für er-
folgreiche Hinweise zur Aufklärung der Straftat ist eineBelohnungvon ins-
gesamt 500 Euro ausgesetzt.
Sachdienliche Hinweise – gerne auch vertraulich – nimmt der Polizeiposten
Denzlingen, Telefon 07666 / 93830 oder das Rathaus Denzlingen, Herr Stei-
gert, Telefon 07666 / 611-116, entgegen.

Bürgersprechstunde im September 2020
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstraße 110:

Donnerstag, 24. September 2020 von 16 bis 17 Uhr.
Anmeldung vorab unter Telefon 07666 / 611-101. Falls Sie außerhalb dieser
Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen, bitten wir um telefonische
Voranmeldung.
Bitte nehmen Sie nur an der Bürgersprechstunde teil, wenn Sie keine Sym-
ptome eines Atemweginfektes oder erhöhte Temperatur u.a. aufweisen.
Vielen Dank.

Quarantänepflicht bei Rückkehr aus
einem Risikogebiet

Aus aktuellem Anlass, weisen wir darauf hin, dass sofern Sie aus einem
Risikogebiet einreisen, Sie sich sofort nach der Einreise in eine 14tägige Qua-
rantäne begeben müssen. Die Quarantänepflicht gilt für alle Personen, die
sich innerhalb der letzten 14 Tage vor der Einreise auch nur zeitweise in
einem Risikogebiet aufgehalten haben. Das regelt die baden-württembergi-
sche Corona-Verordnung Einreise-Quarantäne vom 14. Juli.
Die Liste der Risikogebiete veröffentlicht das Sozialministerium aktuell auf
seiner Internetseite.
Meldepflicht beim Ordnungsamt

Denzlinger Bürger/innen, die aus einem Risikogebiet einreisen, sind ver-
pflichtet, umgehend das Ordnungsamt des Rathauses Denzlingen zu kontak-
tieren. Die Behörde benötigtVorname, Name,Anschrift, eventuell den davon
abweichenden Aufenthaltsort, das Einreisedatum sowie eine Telefonnum-
mer. Die betroffenen Personen sollen sich am besten per E-Mail an gemein-
de@denzlingen.de oder k.kleiser@denzlingen.de wenden.
Während der Quarantänezeit darf man sich nur zuhause aufhalten. Auch ist
es ist nicht gestattet, Besuch zu empfangen. Bis zum Erhalt eines negativen
Testergebnisses (PCR-Test) müssen Sie in Quarantäne bleiben!

Wegfall der Quarantäne

Die Quarantänepflicht entfällt für Personen, die über ein ärztliches Zeugnis
oder eine Bescheinigung eines fachärztlich geführten Testlabors in deutscher
oder in englischer Sprache verfügen, welches bestätigt, dass keine Anhalts-
punkte für das Vorliegen einer Infektion mit dem Coronavirus vorhanden
sind. Das ärztliche Zeugnis muss sich auf eine molekularbiologische Testung
auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Coronavirus stützen, die in einem
Mitgliedstaat der Europäischen Union oder einem sonstigen durch das Ro-
bert-Koch-Institut veröffentlichten Staat durchgeführt worden ist. Das Test-
ergebnis darf bei der Einreise in die Bundesrepublik Deutschland nicht älter
als 48 Stunden sein. Das ärztliche Zeugnis ist für mindestens 14 Tage nach
der Einreise aufzubewahren.

Abfallabfuhr

Montag, 21. September 2020

Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
Donnerstag, 24. September 2020

Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 1.
Freitag, 25. September 2020

Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 2.

Ausstellung Malkreis Denzlingen „Räume“ noch bis
27. September 2020

Die Ausstellung in der Galerie im Alten Rathaus kann samstags von 15 bis 18
Uhr, sonntags von 10 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Aufruf zur Abstimmung über den Publikumspreis des
Deutschen Engagementpreises 2020

Der Deutsche Engagementpreis wird seit 2009 jährlich an herausragend en-
gagierte Menschen, Initiativen und Organisationen vergeben. Im laufenden
Jahr wurden 383 herausragend engagierte Menschen und ihre Organisatio-
nen für den Deutschen Engagementpreis 2020 nominiert – darunter auch
Engagierte aus der Region.
Anfang September wird eine hochkarätige Fachjury über die Preisträgerin-
nen und Preisträger in den mit jeweils 5.000 Euro dotierten fünf Kategorien
„Chancen schaffen“, „Leben bewahren“, „Generationen verbinden“, „Gren-
zen überwinden“ und „Demokratie stärken“ entscheiden. Alle anderen No-
minierten haben die Chance auf den mit 10.000 Euro dotierten Publikums-
preis. Die öffentliche Online-Abstimmung über den Publikumspreis findet

vom 15. September bis zum 27. Oktober 2020 statt.

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.deutscher-engagement-
preis.de/publikumspreis.

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110

Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112

Rufnummer Krankentransport: 19222

Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117

Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70

Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116

Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-510 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr

Denzlinger Nachrichten
AMTSBLATT DER GEMEINDE DENZLINGEN

Rathaus Denzlingen 
Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 6 11-0 · Fax  0 76 66 / 6 11-125
E-Mail: gemeinde@denzlingen.de 
Internet: www.denzlingen.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  8.00–12.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00–18.00 Uhr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN

Öffentliche Verbandsversammlung
Am Mittwoch, 23.09.2020, 18.30 Uhr, findet in der Begegnungs-

stätte, Am Roteux-Platz 2a, 79279 Vörstetten eine 
öffentliche Verbandsversammlung statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Fragen und Anregungen der Zuhörer (Fragestunde)
2  BIZ Schulentwicklung – Neubau Verbundschule 

- Stellungnahme zum Vorentwurf mit Kostenschätzung 
  und Finanzierungskonzept 
- Beratung weitere Vorgehensweise

3 Übertragung von Haushaltsmitteln
4 Verschiedenes

Markus Hollemann,
Verbandsvorsitzender

Hinweis:
Die rechtsverbindliche, öffentliche Bekanntmachung der 
„öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung am 23.09.2020“ 
wurde gemäß der „Satzung der Gemeinde Denzlingen über die 
Form der öffentlichen Bekanntmachung vom 06.05.2020“ auf der 
Homepage der Gemeinde Denzlingen unter www.denzlingen.de/
Oeffentliche-Bekanntmachungen am 15.09.2020 bereitgestellt.

Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen, Vörstetten und Reute

 

Morgens, nachmittags und/oder abends! 

„Gassigeher / Hundebetreuung“ 
wird gesucht für einen älteren, mittelgroßen Hund in 

der Alemannenstraße.  
Er liebt schnelle, lange Runden. 

Für verschiedenste, kleine Hilfen im Alltag benötigt 

die A I V freiwillige Helfer. Mögen Sie sich 

ehrenamtlich engagieren? 

Zum 1. September 2021 
bieten wir folgende Ausbildungsgänge an:

Ausbildung zum/zur 
Verwaltungsfachangestellte/n

Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

	Qualifikation: Haupt- oder Realschulabschluss
		Ausbildungsdauer: 3 Jahre, Verkürzung unter bestimmten 

Voraussetzungen möglich
		Berufsschulblockunterricht und Abschlusslehrgang/-Prüfung in 

Freiburg

Nähere Informationen zur Ausbildung als Verwaltungsfachangestell- 
te/-r erhalten Sie auch auf der Homepage des Regierungspräsidiums 
Freiburg www.rp-freiburg.de unter der Rubrik Ausbildung und auf 
unserer Homepage unter www.denzlingen.de unter der Rubrik Ge-
meinde Denzlingen – Arbeitgeber Gemeinde/GVV – Ausbildung/Stu-
dium bei der Gemeinde/GVV

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige, schriftliche und vollständige 
Bewerbung bis zum 31. Oktober 2020 beim Gemeindeverwaltungs-
verband Denzlingen, Vörstetten und Reute, Hauptstr. 110, 79211 
Denzlingen oder per E-Mail an bewerbung@denzlingen.de. 

Bachelorstudiengang „Public-Management“

		Qualifikation: Fachhochschulreife oder Abitur und 
erfolgreich bestandener Studierfähigkeitstest

		Ausbildungsdauer: Insgesamt 3,5-jährige Ausbildung
 6 Monate Einführungspraktikum bei der Gemeindeverwaltung 
 17 Monate Grundstudium an der Hochschule Kehl
  14 Monate Praktikum in verschiedenen Behörden 

(auch im Ausland möglich) und Erstellung einer Bachelor-Arbeit
  5 Monate Vertiefungsstudium mit Staatsexamen an der 

Hochschule Kehl
  Ab dem 7. Monat Übernahme in ein Beamtenverhältnis 

auf Widerruf

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung hier ausschließlich an die 
Hochschule Kehl!
Nähere Informationen zum Bewerbungs- und Zulassungsverfahren 
finden Sie unter: www.hs-kehl.de

Gemeindeverwaltungsverband
Denzlingen, Vörstetten und Reute 

Althandysammelstelle 
im Rathaus Denzlingen:

Handys spenden. Gutes tun. 

Die Handyspendeaktion geht weiter. 

Liebe Denzlingerinnen und Denzlinger, 

über 124 Millionen ausgediente Handys liegen 
nach Schätzung von Experten ungenutzt in 
deutschen Schubladen, deren Rohstoffe einen 
Gesamtwert von mehr als 250 Millionen Euro be-
tragen. Durch die Spende Ihres alten und unbenutzten Handys, kann durch 
dessen Materialwert in der Summe viel Gutes bewirkt werden. 

Für Sie bedeutet eine Handyspende, dass Sie sich nicht selbst um eine fach-
gerechte Entsorgung kümmern müssen und gleichzeitig ganz bequem 
Platz in Ihren Schubladen schaffen. Sie sehen – Ihre Handyspende wirkt 
gleich mehrfach.

Was passiert mit Ihren Althandys und welcher Mehrwert entsteht für un-
sere Gesellschaft? Die Handys werden entweder recycelt oder wiederauf-
bereitet. Ein Teilerlös des Handyrecyclings durch das internationale tätige 
Hilfswerk „missio“ fließt als Spende in Hilfsprojekte im Kongo. 

An über 400 öffentlichen Stellen wird bereits gesammelt. Wir in Denzlin-
gen machen mit!

Im Foyer des Rathauses können Sie alte Handys in eine hierfür aufgestellte 
Box einwerfen.

Unter allen volljährigen Einsenderinnen und Einsendern, deren Teilnahme 
seit der letzten Verlosung erfasst wurde, verlost „missio“ im Rahmen der 
„Aktion Schutzengel“ zum 2. Oktober 2020 zehn Preise. Unter anderem 
gibt es dabei ein fair produziertes Smartphone sowie ein aufbereitetes 
Smartphone von Futurephones zu gewinnen. Wer am Gewinnspiel teilneh-
men möchte, gibt bei Abgabe seines Althandys Namen und Adresse an.

Weitere Informationen zur „Aktion Schutzengel“ unter www.missio-hilft.de/ 
handysammeln.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihr

Markus Hollemann 
Bürgermeister
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Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen

Beratungsstelle für gesetzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und
Interessierte aller Altersgruppen. Sie erhalten Informationen rund um das
Thema Pflege, die regionalen Angebote und die gesetzlichen sowie kommu-
nalen Leistungen. Ebenso bietet der Pflegestützpunkt Hilfestellung bei der
Inanspruchnahme dieser Leistungen. Die Auskünfte sind neutral, kostenlos
undvertraulich. Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pfle-
gestützpunkt Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbe-
such.
Besucheranschrift
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Postanschrift
Bahnhofstraße 2.4, 79312 Emmendingen
Öffnungszeiten Emmendingen
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 14 bis 18 Uhr.
Bitte um Terminvereinbarung.
Kontakt und Terminvereinbarung
Telefon 07641 / 451-3091, -3095, -3025
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
www.landkreis-emmendingen.de
Außensprechzeiten
Montag: 12 bis 16 Uhr
Marktplatz 1-5, Generationenbüro, Waldkirch
Dienstag: 10 bis 15 Uhr
St. Jakobsgässli 4, Bürgerhaus, Endingen
Donnerstag: 14 bis 17 Uhr (außer 1. Donnerstag im Monat)
Hauptstraße 26, Bürgersaal im Rathaus, Herbolzheim

Kein Antrag notwendig: Die Grundrente kommt

Am 1. Januar 2021 tritt das Grundrentengesetz in Kraft. Diese neue Leistung
kommtRentnerinnenundRentnernzuGute,die trotz langerArbeitszeitennur
geringeRentenerhalten.DieGrundrente ist jedochkeineeigenständigeRente,
sondern sie wird als Zuschlag zur gesetzlichen Rente automatisch berechnet
und ausgezahlt. Ein Antrag ist für die Grundrente deshalb nicht notwendig.
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg prüft bis Ende
2022 von sich aus bei allen von ihr betreuten rund 1,47 Millionen Renten, ob
ein individueller Anspruch auf die neue Leistung besteht. Schätzungsweise
kommen dafür etwa 160.000 Personen in Betracht. Dies allerdings nur, wenn
nach der Übermittlung der entsprechenden Daten durch das Finanzamt die
Einkommensgrenzen eingehalten werden.
Aus technischen Gründen können die ersten Bescheide voraussichtlich frü-
hestens ab Mitte 2021 versandt werden. Selbstverständlich werden die Zu-
schläge in allen Fällen rückwirkend nachgezahlt, so dass den Versicherten
keine Nachteile entstehen.
Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch können derzeit
noch nicht in den Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Würt-
temberg stattfinden. Die DRV informiert rechtzeitig, ab wann dies möglich
seinwird. Um aber dem großen Informationsbedarf seitens der Rentnerinnen
und Rentner gerecht zu werden, hat die DRV im Internet eine spezielle The-
menseite mit allen Meldungen, häufigen Fragen und konkreten Beispielen
rund um die Grundrente unter http://www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/grundrente veröffentlicht. Ferner finden Interessierte dort die Bro-
schüre „Grundrente: Fragen und Antworten“ zum Herunterladen. Die Bro-
schüre kann als Papierexemplar auch kostenlos unter Telefon 0721 / 825-
23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden.
Deutsche Rentenversicherung

KOGL-Pflanzenmarkt

amSamstag, 26. September, 10bis 13Uhr imLehrgarten, Alte Straße, Ken-
zingen
Zum 2. Mal veranstaltet der KOGL einen herbstlichen Pflanzenmarkt, bei
dem Hobbygärtner und Gartenfans ihre Pflanzen, Ableger, Gehölze und Gar-
tenliteratur verkaufen und Tipps zur Gartenpraxis und -gestaltung an alle
Interessierten weitergeben können.
Ebenso besteht die Möglichkeit, Pflanzenüberschüsse vom eigenen Garten
dem KOGL als Spende für dessen Verkaufsstand zu überlassen - ein schöner
Samstagsausflug nach Kenzingen und eine Möglichkeit, den Garten preis-
wert mit neuen Pflanzen zu gestalten. Während des Pflanzenmarktes findet
eine Beratung zu Fragen der Pflege und des Schnittes von Obstbäumen statt.
Eine Bewirtung entfällt in diesem Jahr.
Bei dieser Veranstaltung gelten die Bestimmungen zu den Corona-Schutz-
maßnahmen (Mindestabstand/ggf. Maske).
Standgebühr: 5 Euro. Verkaufstisch bitte selbst mitbringen. Aufbau ab 9 Uhr,
Beginn 10 Uhr.
Info und Anmeldung: Landratsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 4519136
oder g.lachfeld@landkreis-emmendingen.de
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V.
(KOGL Emmendingen)

Grundlagen der Rechtlichen Betreuung – ein Basisseminar
für Ehrenamtliche

Ein rechtlicher Betreuer wird einem Menschen vom Betreuungsgericht zur
Seite gestellt, wenn dieser seine Angelegenheiten aufgrund einer Erkran-
kung, einer Behinderung oder wegen altersbedingten Einschränkungen nicht
mehr selbst bewältigen kann. Das Führen einer Rechtlichen Betreuung erfor-
dert rechtliche Kenntnisse, soziale Kompetenz und Lebenserfahrung. So un-
terstützt der rechtliche Betreuer seinen Betreuten beispielsweise bei der Re-
gelung von finanziellen Fragen, stellt Anträge, ist Ansprechpartner in gesund-
heitlichen Belangen oder hilft bei der Suche nach einer Wohnung oder einem
Heimplatz. Die Aufgabe ist vielseitig und spannend.
Auch in diesem Jahr bieten die Betreuungsvereine im Landkreis Emmendin-
gen wieder allen Ehrenamtlichen, die diese Aufgabe neu übernommen ha-
ben und allen, die zukünftig Interesse an dieser Tätigkeit haben, das Basisse-
minar „Grundlagen der Rechtlichen Betreuung“ an. Vermittelt werden recht-
liche, medizinische und psychosoziale Kenntnisse, die für das Führen einer
Rechtlichen Betreuung relevant sind.
Das Seminar findet am Freitag 9. Oktober 2020von 15 bis 19 Uhr und am Sams-
tag, 10. Oktober 2020 von 9 bis 14 Uhr im Gemeindezentrum St. Josef, Josefs-
saal, Hildastraße 2 in 79183 Waldkirch-Kollnau statt. Geleitet wird dieses Se-
minar von Mitarbeiter/innen der beiden im Landkreis tätigen Betreuungsver-
eine, Bernd Biermann (Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Waldkirch) und
Tanja Kromer (Betreuungsverein Netzwerk Diakonie Emmendingen e.V.).

Die Anmeldung ist bis zum 1. Oktober 2020 möglich beim Sozialdienst katho-
lischer Frauen e. V. Waldkirch, Tel. 07681 / 474539-0, beim Betreuungsverein
Netzwerk Diakonie Emmendingen e. V., Tel. 07641 / 962975-0 und bei der
Volkshochschule Nördlicher Breisgau, Kursnummer: 15040. Das Basissemi-
nar wird unterstützt durch das Ministerium für Arbeit und Sozialordnung,
Familien, Frauen und Senioren aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg
sowie durch Mittel des Landkreises Emmendingen. Die Teilnahme ist da-
durch kostenfrei.

Vollsperrung der K 5141 wegen Brückensanierung über
den Feuerbach

An der Kreisstraße K 5141 stehen größere Bauarbeiten an. Neben der Brü-
ckensanierung über den Feuerbach wird auch die Fahrbahndecke der
Kreisstraße zwischen Reute und Wasser ab der Feuerbachbrücke in Rich-
tung Wasser erneuert. Zunächst wird die Brücke über den Feuerbach ab
Montag, 28. September 2020 saniert. Dafür wird die Kreisstraße ab der
Ortsausfahrt Reute in Richtung Wasser voraussichtlich für sechs Wochen
voll gesperrt. Die Zufahrt zum Sportgelände des SC Reute und zur Gaststät-
te Waldeck wird von Wasser herkommend während der Brückensanie-
rung offengehalten. Anschließend erfolgt die Erneuerung der Fahrbahn-
decke über einen Zeitraum von voraussichtlich drei Wochen. In dieser Zeit
bleibt die Vollsperrung bestehen und die Zufahrt für Kraftfahrzeuge zum
Sportgelände des SC Reute und zur Gaststätte Waldeck ist nicht möglich.
Eine Umleitung ist ausgeschildert. Für die Zeit der Vollsperrung gelangen
Autofahrer aus Richtung Emmendingen-Wasser über Denzlingen und Vör-
stetten nach Reute und umgekehrt.
Der Fahrradweg entlang der Kreisstraße ist von den Sanierungsarbeiten
unberührt und kann während der Bauarbeiten weiterhin von Fahrradfah-
rern genutzt werden.

Sammlung von gut erhaltenen Waren in Denzlingen

Wegen Corona musste die im März geplante Sammlung gut erhaltener Wa-
ren ausfallen, sie startet jetzt wieder im Herbst. Am Samstag, 26. Septem-
ber 2020 können diese Gegenstände in Denzlingen abgegeben werden.
Um die Corona-Abstandsregel einzuhalten, steht das Sammelfahrzeug der
WABE diesmal von 9 bis 14 Uhr auf dem Grünschnittplatz. Die Anlieferer
werden gebeten, den Sicherheitsabstand von 1,5 Meter einzuhalten und
bei der Abgabe der Gegenstände eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.
Gesucht sind gut erhaltene Gebrauchsgegenstände wie Geschirr und Be-
steck, Vasen und Dekoartikel, Tischdecken und Bettwäsche, funktionsfä-
hige Küchengeräte und Elektrogeräte sowie Spielwaren aller Art. Ange-
nommen werden kann jedoch nur, was sich später auch grundsätzlich
wieder verkaufen lässt. Konkrete Auskünfte, welche Gegenstände derzeit
nachgefragt sind bzw. wofür es keine Verwendung gibt, erteilen die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der WABE schon vor dem Sammeltermin
(Frau Eichele und Frau Ganter, Telefon 07681 / 4740556). Gut erhaltene,
gebrauchte Gegenstände können im Second-Hand-Kaufhaus „Hin und
Weg“ der WABE, Damenstraße 2 in Waldkirch jederzeit und von allen In-
teressenten erworben werden.

Überprüfung von Bauwerken mit Holzkonstruktionen
in Nagelbauweise

Bei Holzkonstruktionen in Nagelplattenbauweise handelt es sich häufig
um Fachwerkkonstruktionen oder Holzkonstruktionen mit mehrlagigen
Balken aus Holzstäben, bei denen die Stäbe mit eingepressten Nagelplat-
ten miteinander verbunden sind. Diese Bauweise wurde zum Beispiel bei
landwirtschaftlichen Gebäuden und Hallen eingesetzt. Weil Fälle bekannt
wurden, in denen sich die Nagelplatten im Laufe der Zeit teilweise oder
ganz von den Holzstäben gelöst haben, hat das Ministerium für Umwelt,
Klima und Energiewirtschaft den Eigentümern solcher Gebäude eine drin-
gende Überprüfung der Standsicherheit dieser Konstruktionen empfoh-
len. Die Baurechtsbehörde des Landratsamtes Emmendingen hat hierzu
auf der Internetseite ein Merkblatt mit umfangreichen Erläuterungen ein-
gestellt, das unter www.landkreis-emmendingen.de > Verwaltung & Ser-
vice > Formulare > Bauen & Naturschutz abgerufen werden kann.

Schritte zur Elztalbahn-Elektrifizierung

Jazzkonzert auf höchstem Niveau

Straßensperrung Bahnhofstraße (Ortsausgang bis Bahn-
brücke Richtung Sexau) wegen Aufbau einer Trafostation

Aufgrund des Aufbaues einer Trafostation für die DB auf Höhe Bahnhofstra-
ße 56 erfolgt am 22.09.2020 eine Straßensperrung. Betroffen ist die Bahnhof-
straße vom Ortsausgang Denzlingen (Höhe Bahnhofstraße 56) bis zur Bahn-
unterführung Richtung Sexau (Höhe Bahnhofstraße 61). Fußgänger und Rad-
fahrer werden direkt an der Baustelle vorbeigeführt. Wir bitten um Umfah-
rung des gesperrten Bereiches.

Halbseitige Straßensperrung für den Neubau „Geschäfts-
haus Denzlingen“ an der Hauptstraße / Rosenstraße

Aufgrund von Betonarbeiten ist die Rosenstraße voraussichtlich in der Zeit
vom 22.09.2020 – 24.09.2020 halbseitig gesperrt. Weiterhin gibt es geänderte
Verkehrsregelungen an der Ausfahrt der Mühlenstraße sowie an der TG-Aus-
fahrt Kohlereck. Die Verkehrsbehinderungen werden weitestgehend über
Lichtsignalanlagen geregelt. Wir bitten um Beachtung bzw. um weiträumige
Umfahrung.

Öffnungszeiten des Kaufhauses: Montag bis Freitag 9 bis 12.30 Uhr und
14.30 bis 18 Uhr und Samstag 9 bis 13 Uhr. Weitere Infos unter www.wabe-
waldkirch.de.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Ende der »Denzlinger Nachrichten«

Ihr starker Partner 
für Ihre Werbung!

Denzlingen (hg). Am Ende der Bahnhofstraße stehen derzeit keine
Container mehr für Altglas und Altpapier. Dennoch wurde beobach-
tet, dass dort noch immer fast täglich Personen ankommen, die wie
gewohnt Papier und Flaschen entsorgen wollen. Allerdings sollen die
Container nach Beendigung der dort laufenden Bauarbeiten wieder
aufgestelltwerden,wie zu erfahrenwar.Aktuell gibt es dort allerdings
einigeEngpässeaufderStraße.Grunddafür sindBaumaßnahmenzur
Elektrifizierung der Bahn nach Waldkirch, da hier nicht nur Funda-
mente für Strommasten gesetzt werden müssen. Am Dienstag dieser
Woche war ein großer Kran im Einsatz (unser Bild), was ein Haltever-
bot in der gesamten Bahnhofstraße zur Folge hatte. Grund dafür war
die Aufstellung eines Betongehäuses, in dem künftig ein Untervertei-
ler für die Stromversorgung der Elztalbahn eingerichtet werden soll.

Foto: Hartmut Nübling

Denzlingen (hg). Der bekannte Jazz-Gitarrist Max Zentawer gastierte
am vergangenen Sonntagabend mit seinem „Trio à Cordes“ im Rah-
men des Denzlinger „KulturSommer“ auf der Seeterrasse des Kultur-
und Bürgerhauses. Die zahlreich erschienenen Besucher hörten von
drei Profi-Musikern Django. aber auch eigene Kompositionen auf
höchstem Niveau. Zwei Mann mit akustischer Gitarre und ein Bassist
spielten dabei hoch motiviert und mit sichtbarem Vergnügen. Neben
dem Bandleader waren dies noch Tobias Kirchweg (Gitarre) und Ste-
fan Vögele (Kontrabass). Geboten wurde Gypsy Jazz, auch genannt
Jazz Manouche oder Sinti Jazz, eine Variante des Swing, der auf der
ganzen Welt gespielt wird. Die Begeisterungsrufe der Besucher waren
so groß, dass die Musiker noch mehrere Zugaben spielen mussten.
Nach einer entsprechenden Bitte von Petronella Rußer-Grüning als
verantwortliche Veranstalterin des Arbeitskreises kultureller Vereine
in Denzlingen (AKVD) legten die Zuhörer gerne den einen und ande-
ren Schein in das Spendenkörbchen, zumal man auch diesen Abend
wie immer bei freiem Eintritt genießen konnte. Unser Bild zeigt das
„Trio à Cordes“ mit dem Bandleader (links). Foto: Helmut Gall

 

 

 

 

Wo jetzt in der Corona-Not Unterstützung 
herbekommen? 

 

 
 

Wenn Sie Hilfe oder finanzielle Unterstützung ersehnen 
oder jemanden kennen der akut in der Krise steckt, 
wenden Sie sich bitte mit Ihren Corona-bedingten 

Sorgen an die A I V im Rathaus.  
Vertraulichkeit wird garantiert. 

 
 

 


